
 

Vom Hainberg über Hiroshima nach 
Tschernobyl  - 

 

Göttingen und die Atomkraft 
 

Treffpunkt 
16:30 Uhr 

Ginkgo-Baum  
Cheltenhampark  

 

(nähe Stadthalle/ 
Rhons´sches  

 Badehaus)  
 
 
 

Kurzer Rundgang mit Informationen zur Geschichte der 
Atomkraft in Göttingen. Der Rundgang dauert eine Stunde, 
umfasst 2 km und ist barrierefrei. 
 

Wir starten im Cheltenham-Park. Hier wurde im Jahr 1986 nach 
der Atomkatastrophe von Tschernobyl ein Ginkgo-Baum 
gepflanzt. Dieser soll an die Folgen der Atombombenabwürfe in 
Hiroshima und Nagasaki erinnern. An dieser Stelle beginnt der 
Rundgang mit einer kurzen Mahnwache mit Texten und Musik. 
 

Der anschließende Weg mit interessanten Info-Stationen am 
Werner-Heisenberg-Platz und in der Merkelstraße zur Rolle 
Göttingens in der Atomforschung umfasst ca. 2 km. 
 

Danach: Erzählcafe zu Tschernobyl in Dabis Kaffeestube! 
 
 

www.anti-atom-initiative-goettingen.de  
 


